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Being Kylian Mbappe
Frankreich gegen Österreich – das ist die Partie heute Abend bei der Fußball EM in
Deutschland. Und einer, der auf jeden Fall im Fokus steht, ist Kylian Mbappé.   
Das ist eigentlich so der große Star im Fußball – nicht nur in Frankreich, sondern weltweit.
Und ich glaub: So viele junge Fußballerinnen und Fußballer wären gern wie der. Würden gern
so krass schnell sein, so geil dribbeln können, so n guten Schuß haben, in so ner krassen
Mannschaft spielen, so begehrt sein. Voll viele wären gern wie Kylian Mbappé.   
Und ich frag mich auch: Wie wäre das wohl, er zu sein? Und ich glaub, dass dabei voll das
krasse Ding wäre, wenn du einfach in jedem Training undin jedem Spiel merkst, dass du
besser als andere bist. Dass du auch mit Auszeichnungen und Lob überschüttet wirst, dass
dein Marktwert höher als von allen anderen in deinem Team ist.   
Ich glaub: Das ist dann voll die Herausforderung, dass du trotzdem auf dem Boden bleibst.
Dass du nicht arrogant wirst. Dass du im Spiel oder Training dich nicht zurücklehnst oder nur
die Fehler bei anderen sucht, weil du ja selbst so perfekt bist.   
Ich glaube, dass das voll die krasse Sache ist, wenn du so ein Ausnahmespieler und
Ausnahmetalent bist, dass du irgendwo Mensch und menschlich bist und bleibst. Dass du
vielleicht auch ein bisschen so beherzigst, was Jesus sagt, so: Wer der größte sein will, und
irgendwie ist Mbappé ja einer der größten, der soll sich kleinmachen und den anderen
dienen.   
Tobi Schulte, Soest.   


